KLP GL GE – Politik 512
„Mitbestimmen in Schule und Gemeinde – Wer soll über die Nutzung unserer Sporthalle entscheiden?“ – Das Thema und ich (Rechter Winkel)

Arbeitsauftrag:
1. Sammelt zunächst alles, was ihr im Unterricht zum Thema „Mitbestimmen in Schule und Gemeinde – Wer soll über die Nutzung unserer Sporthalle entscheiden?“ kennengelernt habt. Schreibe deine Ergebnisse in den ersten Kasten.
2. Tauscht euch in einer Gruppe aus und ergänzt gegebenenfalls eure Liste.

3. Entscheide dich für einen Aspekt, den du besonders interessant fandest.

4. Schreibe dazu alles, was dir einfällt, in den großen Pfeil.

5. Ergänze den Satz „In Zukunft möchte ich daher Folgendes tun …“ im unteren Kasten.
6. Stellt euch in eurer Gruppe gegenseitig vor, was ihr herausgefunden habt.
(Methodische Idee aus: Ludger Brüning – Tobias Saum, Erfolgreich unterrichten durch Visualisieren. Grafisches Strukturieren mit Strategien des Kooperativen Lernens, Essen 2007, S. 99)
“ Mitbestimmen in Schule und Gemeinde – Wer soll über die Nutzung unserer Sporthalle entscheiden?“ – Mein „Rechter Winkel“




Kompetenzerwartungen


Die Schülerinnen und Schüler 


erstellen einfache Diagramme und Schaubilder zur Darstellung von Informationen (MK 11)


beschreiben die Funktionen von Gremien und Akteuren in Entscheidungsfindungsprozessen im schulischen und persönlichen Umfeld (u.a. Klassensprecher/in, Schülervertretungen, Familie und Freizeit) und stellen Möglichkeiten der Mitgestaltung dar (konkretisierte SK)


beurteilen die kommunalen politischen Einfluss- und Gestaltungsmöglichkeiten von Kindern und Jugendlichen im persönlichen Erfahrungsbereich (konkretisierte UK),


beurteilen die Positionen unterschiedlicher Akteure im kommunalen, schulischen oder familiären Umfeld sowie deren eventuelle Interessengebundenheit (konkretisierte UK).





Hinweise zum Umgang mit diesem Material:


Das Material lässt sich zum Abschluss des Unterrichtsvorhabens einsetzen und dient der gesamten Sicherung der Ergebnisse sowie der individuellen Verarbeitung durch persönliche Schwerpunktsetzung. Schülerinnen und Schüler sollen durch den Auftrag eine persönliche Haltung zum Thema gewinnen. Die Sprachförderung erfolgt durch gezieltes Einfordern von Begründungen.





Thema: Mitbestimmen in Schule und Gemeinde – Wer soll über die Nutzung unserer Sporthalle entscheiden?





Was mir zu diesem Thema alles einfällt:











Eine Sache, die ich bei diesem Thema besonders interessant fand:


Mich hat besonders interessiert:














Begründung (Ein Satz mit „weil“):





In Zukunft möchte ich daher Folgendes tun:








